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HISTORIE DER KULTUR IN SINGEN

DIE FESTSPIELHALLE SINGEN (1906–1918)

Die Kulturgeschichte beginnt auf der Schanz und mündet in der Stadthalle

Singen hat eine längere Kulturgeschichte, als mancher vermuten würde. Schon 1906 
– also vor mehr als einem Jahrhundert – leistete sich die Stadt eine Veranstaltungs-
halle von beeindruckenden Dimensionen: 72 Meter lang, 37 Meter breit, Platz für über 
2.000 Zuschauer, eine Bühne für 500 Akteure, elektrisches Licht. Errichtet in kaum 
drei Monaten, nach Plänen des Stuttgarter Architekten Wilhelm Albert Bauder, im Stil 
einer mittelalterlichen Burganlage auf der Schanz.

Was heute nach kühner Geste klingt, war es damals auch.
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HISTORIE DER KULTUR IN SINGEN

Die Halle entstand für die Hohentwiel-Festspiele, initiiert vom Berliner Schauspieler 
und Dichter Rudolf Lorenz. 
Am 3. Juni 1906 öffnete sie mit dem Stück „Unter der Reichssturmfahne“ ihre Pforten. 
Kaiser Wilhelm II. besuchte das Haus kurz vor seiner Fertigstellung – ein Moment, der 
Singen für kurze Zeit in den nationalen Fokus rückte. 
Dass eine Stadt dieser Größe solche Aufmerksamkeit auf sich zog, war kein Zufall: Es 
war das Ergebnis von Bürgerstolz, privatem Mäzenatentum – der Arlener Fabrikant 
Albert ten Brink übernahm persönlich die Mehrkosten des Baus – und dem ernsthaften 
Willen, kulturell mitzuspielen.

Die Halle erlebte große Momente. 1916, bei den Passionsfestspielen, war sie zum 
ersten Mal ausverkauft – ein Beweis dafür, dass das Publikum vorhanden war, wenn 
das Programm stimmte.

Das Haus selbst hielt nicht. 1918 wurde die Festspielhalle abgebrochen. Doch die 
Idee, der sie entstammte – dass Singen eine große Bühne braucht und verdient –, 
überdauerte das Gebäude. 1925 folgte die Scheffelhalle. Und heute die Stadthalle.

Der Wunsch ist älter als die meisten wissen. Er ist, wenn man so will, Teil der Stadt.
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HISTORIE DER KULTUR IN SINGEN

DIE FESTSPIELHALLE SINGEN (1906–1918)

BAU & ARCHITEKTUR 
▸	Architekt: 
	 Wilhelm Albert Bauder, Stuttgart 
▸	Bauzeit: Februar–Mai 1906 
▸	Maße: 72 × 37 m 
▸	Stil: mittelalterliche Burganlage 
▸	Mehrkosten: 35.000 Mark 
	 (Träger: Albert ten Brink, Arlen)

KAPAZITÄT & AUSSTATTUNG 
▸	Sitzplätze: 2.040 
▸	Bühnenkapazität: 500 Akteure 
▸	Elektrisches Licht 
▸	Ankleideräume 
▸	Pferdestall

CHRONOLOGIE 
▸	 1906 (Feb.–Mai) Bau 
▸	 3. Juni 1906 Eröffnung 
▸	 1906 Kaiser-Besuch, 
	 erstes Jahresdefizit: > 115.000 Mark 
▸	 ab 1913 nur Einzelveranstaltungen 
▸	 1915 Auflösung Festspielkomitee 
▸	 1916 erstmals ausverkauft 
	 (Passionsfestspiele)  
▸	 1917 Kaufangebot an die Stadt 
	 – abgelehnt 
▸	 1918 Abbruch
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EINLADUNG ZUM MITREDEN

Eine Bühne in Singen – mit Singen – für Singen

Ein Spielplan entsteht nicht nur im Büro der Programmleitung. Er entsteht, wenn 
Tournee-Theater Vorschläge schicken, wenn Agenturen anrufen und wenn Menschen 
aus dieser Stadt sowie der gesamten Region uns sagen, was sie auf unserer Bühne 
sehen wollen. Das letzte Drittel ist oft das Beste.

Wir laden Sie offen ein, mitzureden.
Sie sind aus einem Stück gegangen und haben gedacht: „Davon hätten wir gerne 
mehr“? Sie haben einen Künstler gesehen, der hierhergehört? Sie haben ein The-
ma, das Ihre Generation, Ihren Verein, Ihre Schule, Ihren Kollegenkreis interessiert 
und das auf keinem Spielplan auftaucht? Sie vermissen ein Genre – Tanz, Comedy, 
Lesung, klassisches Konzert, Kabarett, Kinderprogramm?

Schreiben Sie uns per E-Mail: idee.stadthalle@singen.de 
oder senden Sie uns eine Nachricht per Post: Stickwort „Spielplan“, KTS Singen, 
Hohgarten 4, 78224 Singen

Rufen Sie uns auch gerne einfach an: 07731-85-241 (Mo–Fr 9–12 Uhr)
Sie müssen kein fertiges Konzept liefern. Ein Name, ein Stücktitel, ein Gedanke 
reicht. Wir prüfen, was möglich ist – inhaltlich, lizenzrechtlich, finanziell, terminlich. 
Sie hören von uns – auch dann, wenn ein Vorschlag (noch) nicht passt. Dann sagen 
wir Ihnen, warum.
Theater in Singen ist kein abgeschlossenes Programm. 
Es ist ein Gespräch zwischen Bühne und Stadt. Reden Sie mit.

Ihr Team der Stadthalle Singen 
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Michael Knoblauch
Ihr Fachberater Immobilien
BW-Bank Immobilienservice

Konstanz, Bodenseekreis, Singen, Überlingen,
Villingen-Schwenningen, Tuttlingen, Ravensburg.

78462 Konstanz
Bodanplatz 6 + 8
Telefon 07531 8109-14
Mobil 0151 65236690
michael.a.knoblauch@immobilienvermittlung-bw.de

In allen Immobilienfragen, rund um  
den Kauf oder Verkauf, nehme ich mir Zeit für 
eine „Gesamt-Bedarfs-Beratung“.
Ich zeige Ihnen Lösungen auf, damit Sie Ihre  
Entscheidung treffen können.  
Ihre Zufriedenheit ist mir wichtig.

individuell
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ll

erfolgreich
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Print@home/Ticketdirect 
Drucken Sie Ihre Eintrittskarten selbst! 
Mehr dazu auf unserer Homepage: 
www.stadthalle-singen.de/service/karten-kaufen 
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STADTHALLE SINGEN
SPIELPLAN SAISON 2026/2027

DER ABO-SPIELPLAN:
Theater  |  Konzerte  |  Shows

Samstag, 16. Januar 2027
19:30 Uhr

BEST OF VARIETÉ
Akrobatik, Zauberei und Comedy


